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Zur Lage der Generationen II 
 

Ost und West von 0 bis 100: 
Generationenkrieg oder –pakt für die Zukunft?  

 
am 18. September 2008 

im Konferenzsaal der Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastr. 17, 10785 Berlin 
 

eine Veranstaltung des Forum Berlin der Friedrich-Ebert-Stiftung 
 

Das Verhältnis der Generationen scheint momentan von Konflikten und Konkurrenz geprägt zu 
sein - zu Fragen von Generationengerechtigkeit, zur Altersvorsorge und zur Situation auf dem 
Arbeitsmarkt. Dahinter steckt oft die Angst, dass eine Schieflage zwischen 
Versorgungsansprüchen der jeweiligen Generationen für die Zukunft entsteht. 
Warum so viel Streit und Missgunst, warum diese „Neiddebatte“? Warum schauen wir nicht 
positiver auf die Ressourcen, die ein Zusammenspiel der Generationen inne haben kann?  
Wir wollen auf unserer Veranstaltung nach den Potentialen fragen, die sich im Zusammenspiel 
der Generationen ergeben. Welche Perspektiven haben die jeweiligen Generationen auf dem 
Arbeits- und Qualifizierungsmarkt? Wie gestaltet sich das soziale Zusammenleben und die 
soziale Absicherung? Welche Modelle existieren hier bereits, um das Zusammenspiel bzw. das 
Zusammenwachsen der jeweiligen Generationen zu befördern? Und wie diskutieren und 
kommunizieren wir dieses wichtige Zukunftsthema in Deutschland? 
 
Diese Veranstaltung ist die Folgeveranstaltung der im letzten Jahr organisierten Konferenz mit 
dem Thema „Zur Lage der Generationen I: Ost und West ab 30: Zwischen Utopie und 
Resignation?“, in der wir nach den Befindlichkeiten der 30-35 jährigen in Ost- und 
Westdeutschland gefragt haben – nach ihren Einstellungen zueinander, nach ihren Erwartungen 
und Einstellungen zur Zukunft in unserer Gesellschaft. 
 
14.00 Uhr _ÉÖêΩ≈ìåÖ 
durch das Forum Berlin der Friedrich-Ebert-Stiftung 
 
14.15 Uhr Vortrag und Diskussion 
 
Prof. Dr. Ute Meier-Gräwe, Institut für Wirtschaftslehre des Haushalts und 
Verbrauchsforschung, Universität Gießen  
Aktuelle Entwicklungen der Familienstrukturen in Ost- und Westdeutschland und 
daraus resultierende Generationsbeziehungen“ (Arbeitstitel) 
 
15.00 Uhr Panelgespräch 
Chancen im Miteinander: Gute Arbeit und Qualifizierung 
 
Katrin Budde, Vorsitzende der SPD-Fraktion Landtag von Sachsen-Anhalt 
Dr. Hartmut Buck, Arbeitswissenschaftler am Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und 
Organisation (IAO)  
Ruben Ziehler und Engelbert Steuer, bad & heizung Kreuz GmbH, Preis „Team des Monats“  
Lars Naundorf, Jobvermittlungsagentur „Die Arbeitsbeschaffer“, Gera  
 
Moderation: Annette Riedel, Deutschlandradio  



 
16.45 Uhr h~ÑÑÉÉé~ìëÉ=
17.00 Uhr Panelgespräch 
Miteinander leben – miteinander reden: Rente und soziale Gerechtigkeit 
 
Judka Strittmatter, freie Journalistin  
Hildegard Schooß, Mitarbeiterin im Mehrgenerationenhaus, Salzgitter-Bad 
Barbara Stolterfoht, Vorsitzende Der Paritätische 
Martin Dulig, Fraktionsvorsitzende der SPD-Fraktion, Sächsischer Landtag 
 
 
Moderation: Petra Pinzler, Die Zeit (angefragt) 
 
 
ca. 18.30 Uhr ^ìëâä~åÖ=ÄÉá=ÉáåÉã=dä~ë=tÉáå=ìåÇ=ÉáåÉã=på~Åâ=
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